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»Heute kommt Nico zum Spielen«, sagt Mama.
»Aber das Eichhörnchen darf er nicht haben«, sagt Sally.  
»Das ist nämlich ganz allein meins.«
»Wir legen das Eichhörnchen in den Schrank«, sagt Mama.  
»Wenn Nico nach Hause gegangen ist, kannst du ja wieder  
damit spielen.«



»Mama, die Eisenbahn soll auch in  
den Schrank. Und die Parkgarage.  
Und das Spiel mit den Fischen, die man 
angeln kann. Und das hier, und das hier,  
und das hier auch.«
»Aber ein paar Spielsachen können wir 
Nico doch lassen?«, fragt Mama.

»Nico darf nicht auf meinem 
Bett hopsen«, sagt Sally.  
»Das ist nämlich meins.«







Kaum ist Mama aus dem Zimmer gegangen,  
fängt Sally schnaufend an, das Bett wegzuschieben. 
Mama wird staunen, dass Sally auch Sachen in den 
Schrank räumen kann. Und wie sie das kann!

Das Bild mit den Hundewelpen muss Sally  
auch wegpacken.
Das ist schließlich ihr Lieblingshundewelpenbild.
Und das da ist übrigens ihre Lieblingslegoburg.
Sie quetscht sie zwischen die anderen Sachen.





Sally geht ins Wohnzimmer. Sie holt den Fernseher.
Das Sofa und die Topfpflanzen nimmt sie auch mit.
Aus dem Bad holt sie die Badewanne, das Waschbecken  
und die Toilette. 
Sie verstaut alles im Schrank.



Sally geht in die Küche und stemmt sich gegen  
den Kühlschrank.
»Sally!«, ruft Mama. »Was machst du denn da?«
»Ich will nur meinen Lieblingskühlschrank wegräumen, 
bevor Nico kommt«, sagt Sally.
»Du hast einen Lieblingskühlschrank?«, fragt Mama.
»Ja«, sagt Sally. »Den hier.«






